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Jungen 19 Bezirksliga LB

KSG Gerlingen : TV Aldingen 
Samstag, 23.09.2023, 14:30 Uhr

Groß in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Andrei Turcan den Matchball für die
Gastgeber der KSG Gerlingen im Punktspiel der Jungen 19 Bezirksliga LB verwandelte und der Sieg
der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TV Aldingen,
welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:23) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Leander Groß, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schöfer / Groß hatten im Doppel gegen Warmuth / Warmuth
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Einen Zähler für
die Gäste mussten Turcan / Fischers bei der 1:3-Niederlage gegen Asendorf / Thiel hinnehmen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Johannes Schöfer bei seinem 3:1 gegen Rafael Warmuth doch
überlegen. Zwar brachte Leonard Warmuth Leander Groß phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Leander Groß mit 3:1 durch. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andrei
Turcan und Julian Thiel, das Andrei Turcan letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Mit 10:12, 8:11, 11:8, 11:13 verlor indes Thomas Fischers seine Partie gegen Robert
Asendorf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der KSG Gerlingen und des TV Aldingen.
Das folgende Einzel zwischen Johannes Schöfer und Leonard Warmuth, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Leander Groß war im Einzel gegen Rafael
Warmuth nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Zwar brachte Robert Asendorf Andrei Turcan phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Andrei Turcan mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher offen erwartete Partie. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. In
vier Sätzen verlor indes Thomas Fischers seine Partie gegen Julian Thiel. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und die KSG Gerlingen verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für die KSG Gerlingen am 14.10.2023 gegen den SV Salamander
Kornwestheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2023 gegen den KSV Hoheneck II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 KSG Gerlingen

Doppel: Schöfer / Groß 1:0, Turcan / Fischers 0:1 
Einzel: J. Schöfer 1:1, L. Groß 2:0, A. Turcan 2:0, T. Fischers 0:2 

 TV Aldingen
Doppel: Warmuth / Warmuth 0:1, Asendorf / Thiel 1:0 
Einzel: L. Warmuth 1:1, R. Warmuth 0:2, R. Asendorf 1:1, J. Thiel 1:1
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